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CHANCEN AUS DER DREIERALLIANZ

Mit VW nach Brasilien

MAN-Vorstand Hakan Samuelsson
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Österreich: Sa, 15 Uhr, bis So, 22 Uhr

Schweiz: So, 0 bis 24 Uhr

Tschechische Republik: So, 13 bis 22 Uhr, auf Autobahnen, 

Haupt- und Fernstraßen 1. Ranges

Deutschland: So, 0 bis 22 Uhr

Spanien: So, 17 bis 24 Uhr, auf bestimmten Zufahrtsstraßen 

nach Madrid und Barcelona; Sa, 22 Uhr, bis So, 22 Uhr, im 

Baskenland

Frankreich: Sa, 22 Uhr, bis So, 22 Uhr

Großbritannien: Mo bis Fr, 21 bis 7 Uhr; Sa, 13 Uhr bis Mo, 

7 Uhr, in Greater London für LKW über 18 t

Griechenland: 6., 13., 20., 27., 15 bis 22 Uhr auf bestimm-

ten Strecken

Ungarn: bis 14., Sa, 22 Uhr bis So, 22 Uhr; ab 15., Sa, 8 Uhr 

bis So, 22 Uhr

Kroatien: ab 14., Sa., 4 bis 14 Uhr, So., 12 bis 23 Uhr, für 

LKW über 7,5 Tonnen bzw. länger als 14 Meter auf bestimm-

ten Strecken; 21., 4 bis 14 Uhr auf bestimmten Strecken und 

15 bis 23 Uhr auf bestimmten Strecken; 24., 15 bis 23 Uhr 

auf bestimmten Strecken

Italien: So, 7 bis 24 Uhr; 2., 28., 7 bis 24 Uhr

Luxemburg: Sa, 23.30 Uhr, bis So, 21.45 Uhr, für LKW aus 

B/F kommend, nach D fahrend; Sa, 21.30 Uhr bis So, 21.45 

Uhr, für LKW aus B/D kommend, nach F fahrend

Polen: 27., 18 bis 22 Uhr; 28., 7 bis 14 Uhr; 29., 7 bis 22 

Uhr 

Rumänien: Sa, So, 0 bis 24 Uhr, für überlange und -schwere 

LKW im Gesamtnetz; 1., für überlange und -schwere LKW 

ganztägig

Slowakische Republik:  So, 0 bis 22 Uhr, auf Autobahnen, 

Fern- und Hauptstraßen 1. Ranges

Slowenien: So, 8 bis 21 Uhr, auf vielen Teilstrecken; 25., 8 

bis 21 Uhr; 28., 8 bis 13 Uhr auf bestimmten Strecken 

Für Gefahrguttransporte gelten gesonderte Fahrverbote!
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MAN will wachsen und macht 

einen ersten Schritt auf VW zu. 

Am Rande einer Presseveran-

staltung in Moskau bekundete 

MAN-Vorstandsvorsitzender 

Hakan Samuelsson Interesse, 

mit Hilfe von Volkswagen ins 

brasilianische LKW-Geschäft 

einzusteigen. „Es ist schwer

für MAN, von Null auf diesen 

Markt zu kommen“, sagte 

Samuelsson. Auch für eine 

Dreier-Allianz mit VW und 

Scania sieht der MAN-Vorstand 

mittlerweile größere Chancen. 

„Mit der neuen Eigentümer-

struktur bei Scania, die wir 

begrüßen, sehen wir jetzt 

bessere Voraussetzungen 

dafür“, erklärte er gegenüber 

dem Magazin Focus. „Aber am 

Ende muss eine Lösung 

gefunden werden, bei der es 

keine Verlierer gibt. Da muss 

man Geduld haben.“ Zudem 

kündigte der MAN-Vorstand an, 

noch im laufenden Jahr bei

den Kooperationsverhand-

lungen mit der Weichai Holding 

Group in China zu einem 

Ergebnis zu kommen. Gemein-

sam mit dem chinesischen 

Partner will MAN LKW-Motoren 

und Fahrzeuge fertigen und 

vertreiben. Die Absichtserklä-

rung ist bereits unterzeichnet. 

LUXEMBURG

Tempolimit bei Regen heraufgesetzt 

Luxemburg hat seine Verkehrs-

regeln geändert. Ab sofort 

gelten eine Warnwestenpfl icht 

sowie ein Sicherheitsabstand bei 

Staus in Tunneln von mindestens 

fünf Meter Länge. Bei einem Ver -

stoß drohen Strafen in Höhe von 

24 bis 145 Euro. Für LKW über 

7,5 Tonnen zulässigem Gesamt-

gewicht gilt auf Autobahnen in 

Luxemburg jetzt auch bei Regen 

Tempo 90. Bisher durften die 

LKW bei Niederschlag maximal 

75 Stundenkilomter fahren. 
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